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Vorwort

Aus der Parlamentspraxis sind sie nicht wegzudenken; im Gegenteil folgt auf grö-
ßere politische Skandale (z.B. „Parteispenden“), große Wirtschaftskriminalfälle (z.B.
„Wirecard“, „Cum/Ex“ und „Diesel“), Terroranschläge (z.B. „NSU“ und „Breitscheid-
platz“) oder Umweltkatastrophen (z.B. Flutkatastrophe „Ahrtal“) regelmäßig ein Unter-
suchungsausschuss. Vereinzelt gibt es sogar mehrere Untersuchungsausschüsse zum
selben Thema (z.B. „NSU-I“ und „NSU-II“ auf Bundesebene sowie „NSU-Landesunter-
suchungsausschüsse“ in u.a. Baden-Württemberg, Bayern, Sachsen und Thüringen).
Und wiederkehrend müssen im Zuge der parlamentarischen Sachverhaltsaufklärung
Minister, Ministerpräsidenten, Spitzenbeamte oder Manager aus der freien Wirtschaft
aufgrund (medial) publik gewordener Erkenntnisse von ihren Ämtern oder Posten
zurücktreten.
Besonders an parlamentarischen Untersuchungsausschüssen ist, dass sie – sowohl auf
Bundes- als auch auf Landesebene – mit den Mitteln des Strafprozesses Sachverhalts-
aufklärung betreiben dürfen (vgl. Art. 44 Abs. 2 S. 1 GG auf Bundesebene). Politikern
werden so scharfe Waffen in die Hand gegeben; sie dürfen Zeugen laden, die erscheinen
und unter Wahrheitspflicht aussagen müssen. Die Ausschüsse dürfen von Ministerien
und Behörden Akten und von (privaten) Unternehmen Unterlagen anfordern.
Die so für einen bestimmten Sachverhaltskomplex zusammengetragenen Informatio-
nen sind quantitativ und qualitativ meist einzigartig; die Ausschüsse sind deshalb ein
besonders wirksames Mittel zur politischen Kontrolle. Gleichzeitig werden zunehmend
auch Private in die Ausschüsse einbezogen; Vorstände und Geschäftsführer von Unter-
nehmen werden als Zeugen vernommen. Faktisch werden die Ausschüsse – zum Teil
bereits von ihrer Aufgabenstellung her – auch Mittel zur Aufklärung privater Sachver-
halte (z.B. „Wirecard“ und „Diesel“).
Es liegt auf der Hand, dass aufgrund der Wirkungen parlamentarischer Untersuchungs-
ausschüsse der Beratungsbedarf sämtlicher Akteure – von den antragstellenden Fraktio-
nen, über den Ausschuss und seine Mitglieder selbst, bis hin zu bloßen Zeugen, betrof-
fenen Spitzenbeamten, Ministerien, Politikern, Managern sowie Unternehmen usw. –
stetig zunimmt. Dies hängt auch mit der komplexen Regelungsmaterie – bestehend
aus Verfassungs-, Parlaments- und Strafprozessrecht –, den meist unbekannten üblichen
Gepflogenheiten der Ausschüsse sowie der medialen Strahlwirkung parlamentarischer
Untersuchungsausschüsse zusammen.
Der vorliegende Kommentar will insbesondere Abgeordneten, Parlamentspraktikern,
Betroffenen, Interessierten, Wissenschaftlern und Beratern helfen, die rechtlichen
Herausforderungen parlamentarischer Untersuchungsausschüsse praxisnah und wissen-
schaftlich fundiert zu lösen. Dafür sind die verfassungs- und parlamentsrechtlich ge-
prägten Vorschriften des PUAG von Rechtsanwälten kommentiert, die vorwiegend im
öffentlichen Recht beraten; demgegenüber sind die strafrechtlich geprägten Vorschrif-
ten von Rechtsanwälten und Strafverteidigern kommentiert, die neben ihrer Erfahrung
in parlamentarischen Untersuchungsausschüssen auch die originären strafprozessualen
Normen im Blick haben.
Auch die fünfzehn landesgesetzlichen Regelungen finden im Kommentar Berücksichti-
gung.
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Wir danken dem Nomos-Verlag – namentlich Frau Ass. jur. Anke Maria Tröltzsch
– für die hervorragende Zusammenarbeit bei der Konzeption und Vorbereitung des
NK-PUAG.
 

Köln/Düsseldorf/Hamburg im Oktober 2023 Juliane Hilf
Simone Kämpfer

Max Schwerdtfeger

Vorwort
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